
Amselgesang

sie sieht so traurig aus

und singt noch nicht

die Amsel vor meinem Haus

sehnt sich nach Sonnenlicht

klirrender Frost findet 

in unseren Breiten

auch in Winterzeiten

wohl nicht mehr statt

mein hingestreutes Futter

bleibt einstweilen ohne Wirkung

die Lebensgeister der kleinen Kreatur

scheinen Lebens unlustig

kränklich fast und matt

mit kleinen Füsschen dribbelt sie

durch meinen unwirtlichen Garten

schaut ängstlich zu mir hin

mit scheuem Blick

auf ihren unvergleichlichen Gesang

muss ich leider noch warten

bin traurig, nehm es hin

muss noch ein wenig warten

auf mein Glück

Amselgesang

werde ich lieben 

mein Leben lang
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